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Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung beschließt die Annahme einer Schenkung von 2 Reuter-Briefen  
vom 
Förderverein Reuter-Museen e. V. 
an die 
Reuterstadt Stavenhagen  
 
im geschätzten Wertumfang in Höhe von 
 
                                                  3.750,00 EUR 
                               (dreitausendsiebenhundertfünfzig 00/00 EURO). 
 
Anlage: Schenkungsvertrag 
  
Sachverhalt 
Im Februar 2024 übergab Herr Hans-Joachim Griephan dem Förderverein Reuter-Museen  
e. V.  2 Reuter-Briefe als Sachspende mit der Auflage, diese Briefe dem Fritz-Reuter-
Literaturmuseum als Ergänzung der vorhandenen Sammlung von Reuter-Briefen, zu 
übergeben. 
Durch den Förderverein Reuter-Museen e. V. wurden diese Briefe am 19.03.2024 an die 
Reuterstadt Stavenhagen übergeben. Nach der Übergabe wurden die beiden Briefe bis zur 
rechtlichen Klärung der Schenkungsmodalitäten durch das Fritz-Reuter-Literaturmuseum 
verwahrt. 
Der durch die Verwaltung zur Beschlussfassung vorgelegte Schenkungsvertrag regelt nun 
die Annahme der Schenkung. 
Die beiden Reuter-Briefe haben insgesamt einen geschätzten Wert von ca. 3.750,00 EUR. 
 
Nach § 5 Abs. 7 der Hauptsatzung entscheidet die Stadtvertretung in dieser Angelegenheit. 
  
Finanzielle Auswirkungen: 
X Ja  Nein   

1. 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 
 

3.750,00 € 

2. 
Jährliche 
Folgekosten/ -lasten 

 

 

€ 

3. 
Finanzierung/ 
Eigenanteil 
(i.d.R. = 
Kreditbedarf) 

 
 
€ 

4. 
Einmalige oder jährliche 
laufende 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss, 
Kapitaldienst, Folgelasten 
ohne kalkulatorische 
Kosten) 



€ 

 

  Veranschlagung im 
Ergebnishaushalt im 
HH-Jahr: 
Sachkonto: 

Veranschlagung im 
Finanzhaushalt im 
HH-Jahr: 2024 
Finanzkonto: 

25201. 0653000 
25201. 2315900  

 

  

Keine Veranschlagung 

 

X 

 
Anlage/n 

1 Schenkungsvertrag 2 Reuter-Briefe 2024 (öffentlich) 
 

2 Schreiben v.  12.02.2024 v. Herrn Griephan an Förderverein Schenkung Briefe 
(öffentlich) 
 

3 Schätzung Brief (Doktor) Antiquariat INLIBRIS Gilhofer Nfg. GmbH (bei Kauf Brief 
durch Hrn. Griephan) (öffentlich) 
 

4 Schreiben v. 19.03.2024 Fö.verein Schenkung Stadt bzw. Museum (öffentlich) 
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Schenkungsvertrag 
 
 
zwischen  
 
 

dem Förderverein Reuter-Museen e.V. 
 

- im Folgenden: Geschenkgeber - 
 
und 
 

 

der Stadt Stavenhagen  
Fritz-Reuter-Literaturmuseum  

Markt 1 
17153 Stavenhagen 
 

- im Folgenden: Geschenknehmerin - 

 
 

 
 

 
Präambel 

 
Herr Hans-Joachim Griephan hat dem Förderverein Reuter-Museen e.V. Briefe Fritz Reuters mit 
der Maßgabe geschenkt, diese an das Fritz-Reuter- Literaturmuseum zu übergeben. Sie ergän-
zen die Schenkungen 2022 (Martin Schultz) und 2023 (Reuter-Philatelie 1985) im FRLM-Bestand 
„Sammlung Hans-Joachim Griephan“ des Fritz-Reuter-Literaturmuseums. 

 
Zwischen den Parteien wird in Umsetzung dieser Maßgabe nachfolgende Vereinbarung ge-
schlossen: 
 

 
§ 1 Vertragsgegenstand 

 
Der Geschenkgeber wendet die in der Anlage 1 zu diesem Vertrag aufgeführten Briefe Fritz Reu-

ters, deren Zustand in einem besonderen Protokoll inkl. Fotos festgehalten und als Anlage 2 
beigefügt ist, der Geschenknehmerin unentgeltlich zu.  

 

Die Briefe befinden sich bereits im Besitz der Geschenknehmerin. Sie haben einen Gesamtwert 
von ca. 3.750,- EUR. 

 
Der Geschenkgeber erklärt, dass er Eigentümer der Briefe ist und  versichert nach seinem besten 

Wissen und Gewissen, dass keine Ansprüche von Dritten an den Briefen bestehen.  
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§ 2 Verpflichtungen 
 

Zwischen den Vertragsparteien besteht Einigkeit, dass die Schenkung grundsätzlich unwiderruf-
lich erfolgt. Der Geschenkgeber verpflichtet sich, auch im Nachhinein keine finanziellen Forde-

rungen an die Geschenknehmerin zu richten. 

 

Die Geschenknehmerin verpflichtet sich, die Briefe in ihren Magazinräumen geschlossen und un-

ter ihren üblichen Sicherheits- und Sorgfaltsbedingungen dauerhaft aufzubewahren. 
 

Weiter verpflichtet sich die Geschenknehmerin, für die Ordnung und Verzeichnung der Briefe 

nach Maßgabe seiner Erschließungsgrundsätze in angemessener Frist Sorge zu tragen sowie die 

notwendigen Maßnahmen zu ihrer Erhaltung durchzuführen. 

 

Die Vertragsparteien bestätigen, dass Übergabe bzw. Übernahme des Schenkungsgegenstan-

des bereits stattgefunden haben. 
 

Die Benutzung der Briefe steht grundsätzlich jedem zugelassenen Benutzer des Fritz-Reuter-

Literaturmuseums zu wissenschaftlichen Zwecken offen. Sie erfolgt nach der jeweils gültigen 
Benutzungsordnung der Geschenknehmerin. Eine Entleihung außer Haus ist grundsätzlich aus-

geschlossen. Ausnahmen gelten für wissenschaftlich fundierte Ausstellungen nach den üblichen 
Kriterien und Bedingungen der Geschenknehmerin. 

 
Die Nutzung der Briefe für Veröffentlichungen bedarf in jedem Einzelfall der Zustimmung der 

Geschenknehmerin. Die Geschenknehmerin erteilt die Zustimmung stets vorbehaltlich der gel-

tenden Urheber- und Persönlichkeitsrechte. Bei allen Veröffentlichungen ist der Standort der 
Briefe wie folgt zu kennzeichnen: 

 
Fritz-Reuter-Literaturmuseum Stavenhagen, Sammlung Hans-Joachim Griephan. 

 

 
§ 3 Schlussbestimmungen 

 
Diese Vereinbarung wird in zwei Exemplaren ausgefertigt und tritt mit ihrer beidseitigen Unter-

zeichnung in Kraft.  
 

Änderungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für einen Verzicht auf das Schriftformer-

fordernis. 
 

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder nicht durchführbar 

sein oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. In 
einem derartigen Fall werden die Vertragsparteien die ungültige oder nicht durchführbare Be-

stimmung durch eine wirksame Bestimmung ersetzen, welche dem wirtschaftlichen Zweck der 

ungültigen Bestimmung möglichst nahekommt. Gleiches gilt für den Fall, dass dieser Vertrag 
eine Lücke enthalten sollte oder dass sich bei dessen Durchführung Lücken herausstellen soll-

ten. 
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Die schenkweise zugewendeten Briefe werden in Ausstellungen und Katalogen mit der Angabe 

des Herrn Hans-Joachim Griephan versehen, sofern dieser es wünscht. Im Fall einer entspre-

chenden Kennzeichnung soll diese lauten: „Schenkung Hans-Joachim Griephan“. 
 

Der Gesamtwert der in der Anlage 1 aufgeführten Briefe wird auf 3.750,- EUR geschätzt. Die 
Geschenknehmerin wird dem Geschenkgeber innerhalb von 2 Monaten nach Vertragsschluss 

eine Zuwendungsbestätigung über diesen Betrag zur Vorlage beim Finanzamt zukommen las-

sen. 
 

 

Stavenhagen, Stavenhagen,  

 
________________________ __________________________ 
Förderverein Reuter-Museen e.V.     Stadt Stavenhagen 
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